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SERVICE & fl * Bundesministerium NATIONALE
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Service- und Kompetenzzentrum: Kommunaler Klimaschutz     
am Deutsches Institut für Urbanistik

Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld
„Kommunalrichtlinie“
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Agenda

Das SK:KK stellt sich vor

Schlisselakteure Im kommunalen
Klimaschutz

Beispiel: Klimapakt Flensburg e.V.
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Deutsches Institut
fur Urbanistik
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Notiz
Gegründet 2008 am Deutschen Institut für Urbanistik (Difu)
Standorte in Berlin und in Köln
Ansprechpartner für alle Fragen rund um Fördermöglichkeiten, Potenziale und andere Aspekte des kommunalen Klimaschutzes, insbes. Kommunalrichtlinie

Zum Difu:
Unabhängiges Stadtforschungsinstitut seit 1973
Forschungs-, Fortbildungs- und�Informationseinrichtung
Für Städte, Gemeinden, Landkreise, Kommunal-�verbände und Planungsgemeinschaften
Themen: Stadt- und Regionalentwicklung, kommunale Wirtschaft, Städtebau, soziale Themen, Umwelt, Verkehr, Kultur, Recht, Verwaltungsthemen oder Kommunalfinanzen




Aufgaben des SK:KK

Information & Beratung zum Klimaschutz

SERVICE &
KOMPETENZ
ZENTRUM

o

KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Beratung zu
Forder-
maoglichkeiten

klimaschutz.de
und Klimaschutz-
Community

Fortbildung und
Austausch

Analysen und
Empfehlungen

27.05.2019

Fotos: Unsplash
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kommentar
Box rechts unten - Originaltext: Analysen und Empfehlungen für die Steuerungsebene

Notiz
Das Portfolio des SK:KK bleibt bestehen:

Wir betreuen die zentrale Informationsplattform für kommunalen KS auf der NKI-Seite (Praxisbeispiele, Handreichungen, Termine, Neuigkeiten & Infos)
Wir beraten Kommunen und andere Antragstellergruppen zu Fördermitteln im kommunalen Klimaschutz (telefonisch, schriftlich, vor Ort)
Wir bilden die Umsetzungsebene in den Kommunen aus und bieten Raum für Praxisaustausch
Wir erstellen Analysen, Empfehlungen für die strategische Steuerungsebene im Klimaschutz






Wir sind fur Sie da! o

 Abonnieren Sie unseren Newsletter unter
klimaschutz.de/newsletter

 Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns
eine E-Malil
« Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich
personlich beraten - in Berlin oder Kaln...
e ...0der das SK:KK kommt zu lhnen, um Sie
zu Fordermdglichkeiten individuell zu 030 39001.17¢

beraten Skkk@klimaschytz, ge

klimaschutz e,
kommunen

27.05.2019 5
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Uns gibt's auch digital e

Alle Infos unter: T T

1 Urner, Natarschass,
B und Rashtzrcherhen

Nationale Klimaschutzinitiative  Projekte  Forderung  Service  Q

- . Das Beratungsangebot des SKKK Ne D SK:KK
e Se Ite . A > Service > DasBeratungsangebot des SKKK Pmibgiios

Veranstaltungen

Meldungen

klimaschutz.de/lkommunen e

Publikationen

o Twitter: S
@ S kkkl | ma Das Beratungsangebot des SK:KK

Sprechen Sie uns zu den vielfltigen Férderméglichkeiten und Unterstiitzungsangeboten
im kommunalen Klimaschutz an!

als Kommunen
.
 Facebook
’ Das Service- und ler Klimasch
SERVICE & ¢l (SK:KK) ist eine Beratungseinrichtung beim Deutschen Institut fiir
- KOMPETENZ » ik. Im Auftrag de inisteri fir Umwelt,
COI I l KO I I l I I l u n a er K I I I IaSC utz ZENTRUM |y omMMuNALER Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) unterstiitzt das
’ b FIMAACHMITE': SIHaCKG und Akteure des Unfelds dabei,

Klimaschutzprojekte zu initiieren und erfolgreich umzusetzen. Zu
diesem Zweck informiert das SICKK fiber die vielfaltigen Férdermaglichkeiten im Rahmen der

- . initiative (NKI. d fithrt es Fach- und
. O I I l I I I u n It Vernetzungsveranstaltungen durch, die neben Know-how fiir den kommunalen Klimaschutz auch
" it zum Erfahr bieten. Gleichzeitig unterstiitzt das SK:KK das
klimaschutz.de/comn IUnlty

fum bei der i icklung imk Klimaschutz.

27.05.2019 6
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Die Nationale Klimaschutzinitiative |
(NKI)
Zielgruppen
Zahlen und Fakten e Kommunen, Unternehmen,

Verbraucher _innen,
Bildungseinrichtungen

Projel;tg haben wir zwischen 2008 und 1 0 F I n an Z I e ru n g
io. //'71 i  Bundeshaushalt und
2,5 Mrd. Sondervermdgen Energie-
okl und Klimafonds
(Emissionshandel)
Leitgedanke
. (V) -
B oty -80 bf"§5 fo « beraten, motivieren,
INTIATIVE J T investieren

27.05.2019 7


Vorführender
Präsentationsnotizen
Notiz
Die Programme der Nationalen Klimaschutzinitiative tragen dazu bei, dass Deutschland seine nationalen Klimaschutzziele erreicht: 
bis zum Jahr 2020 die Treibhausgasemissionen in Deutschland um mindestens 40 Prozent zu senken – und bis 2050 sogar um 80 bis 95 Prozent gegenüber 1990. 

Breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. 
KRL als Teil der NKI

2008 ins Leben gerufen – nicht nur Kommunen, auch weitere Zielgruppen werden erreicht;
Weitere relevante programmatische Wegweiser:
Aktionsprogramm KS 2020 – Beschluss zusätzlicher Maßnahmen, um 2020-Ziel zu erreichen;
Klimaschutzplan 2050 - Weg in ein weitgehend treibhausgasneutrales Deutschland im Jahr 2050; strategische Maßnahmen zum Erreichen der Langfristziele

Warum? 
Ihr Projekt als Teil der NKI begreifen: Gute, erfolgreiche Beispiele helfen dabei zu zeigen, wie Klimaschutz gelingen kann und welche Vorteile die Region davon hat
Herausforderung, aber mit hilfreichen Hinweisen zur administrativen und technischen Projektabwicklung hilft SK:KK/PtJ
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Schlusselakteure im
kommunalen Klimaschutz
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Vorführender
Präsentationsnotizen
KKS dank Schüsselakteuren


> 90 % der Treibhausgase entstehen
jenseits der Kommunalverwaltung

SERVICE &
KOMPETENZ
ZENTRUM
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| Kommune

® [ndustrie & Gewerbe
® Mobilitat
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KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Spezifischer Endenergieverbrauch je Einwohner in den Kommunen
des Lahn-Dill-Kreises im Jahr 2013

27.05.2019

Quelle: Energie-und Klimaschutzkonzept fir den
Lahn-Dill-Kreis, 2015, https://bit.ly/2wtEJoV
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Vorführender
Präsentationsnotizen
https://www.lahn-dill-kreis.de/fileadmin/user_upload/ldk/LDK/Wissenswertes/Energie-_und_Klimaschutz/Bericht-Teil_A_EUK_LDK_Rev-D3-150416_4_.pdf


Energie-und Klimaschutzkonzept für den Lahn-Dill-Kreis, Ergebnisbericht 2015



SERVICE & ‘
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ZENTRUM

Es braucht einen ganzen Ort, s
die Klimaschutzziele zu erreichen

{h ?

Foto: Mika Baumeister/Unsplash

27.05.2019 10


Vorführender
Präsentationsnotizen
Spiegel der lokalen Gesellschaft


Photo by Mika Baumeister on Unsplash



Schlusselakteure bewegen
kommunalen Klimaschutz

o
o5 ay
.‘SCHLUSSELAKTEURE bewegen *
o kommunalen KLIMASCHUTZ

lllustration: Paula Fohr in :
Europa-Universitat Flensburg (2018): Erfolgreicher kommunaler Klimaschutz
dank Schlusselakteuren. Projektergebnisse und Handlungsempfehlungen fr
lokale Klimaschutzakteure

27.05.2019

SERVICE & fl
KOMPETENZ [
ZENTRUM

KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ

Projekt:

NKI-Forderaufruf
Innovative Klimaschutz-
projekte

Laufzeit; 2016 — 2018
schluesselakteure.de
Verantwortlich: % E;gggg}gﬂiversﬂﬂt
[ ]
s elify

$ Bundesministerium = “"'-‘ MNATIONALE
fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und Reaktorsicherheit INITIATIVE

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

11


Vorführender
Präsentationsnotizen
Paula Föhr, FÖHR
Agentur für Innovationskulturen


. , aoes ) (@
Projekt: Auf der Spur erweiterter R

Handlungsmaoglichkeiten

 Wie kbénnen
SchlUsselakteure
identifiziert und zum
Handeln motiviert werden?

 Welche Netzwerke kénnen
dabei hilfreich sein?

 Wie kann eine
kontinuierliche Einbindung
dieser gelingen?

FotQ:I Erik-Jan Leusiak - Unspla

27.05.2019 12


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie können Schlüsselakteure für den lokalen Klimaschutz identifiziert und zum Handeln motiviert werden? 
Welche Netzwerke können dabei hilfreich sein?
Wie kann eine kontinuierliche Einbindung dieser Personen in den kommunalen Klimaschutz gelingen und ein lokales Netzwerk für den Klimaschutz etabliert werden?



MMMMMMMMMMMMMMMMM

A

' r
Akteure schaffen eine Arena de
Veranderung

Grafiken &
Hlustrationen sind dem
Handlungsleitfaden des
Projekts entnommen
bzw. daran angelehnt:
httgs://bit.ly/ZSvoSdF
lllustration: Paula
Fohr



https://bit.ly/2Svo8dF
https://bit.ly/2Svo8dF

. ol ° 1
Akteursbasiertes Prozessmodell e

Kerngruppe bringt den Stein ins Rollen
Impuls

Grundung Transition Arena
Willensbildung

Erweiterte Kerngruppe entwickelt Konzepte
Analyse Status Quo
Gemeinschaftliche Konzeptentwicklung

Starkung und Ausweitung der erweiterten
Kerngruppe zum Klimaschutznetzwerk
Umsetzung von Projekten
Managementprozess

lllustration: Paula Fohr, FOHR Agentur Im Vorhcrben verwendetes Prozessmodell fiir den kommunalen Klimaschutz, eigene Darstelfung,
basierend auf Maas, 2014

27.05.2019 14


Vorführender
Präsentationsnotizen
- Transition Management


Zusammenwirken der P
Schlusselakteure

Transition Network
- —'___ —
¢ Transition Arena

®// ‘V‘W./\®
‘ \
'.—)‘—)‘ |

Q

[
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Prozessverlauf

—_— —

Transition Network Transition Network - /Transition Network ~ ~
- - T~ // - = N
~  TransitionArena N .~ TransitionArena ~ / TransitionArena \ \
/ N 7 N
\ / \

/ Y/ T y /@ \@g@ ®+®\
/: 98" '@Ho»@»@ |
 ®—@ .—>Q—>®—>® /

/ \ @ / \®@\@ @

/ \ /
/ N\ / _ / /
h ~ - - h ~ ~ g \ ~ - -~ g
Phasen 0) — 2) Phasen 3) & 4) Phasen 5a) & 5b)
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ZENTRUM | OMMUNALER
KLIMASCHUTZ

mmwoowm Kernergebnisse der

Netzwerkanalyse
o ‘”‘Q‘" « 3 institutionalisierte

F&QW = 0 Unternetzwerke

» Akteure mit
Doppelmitgliedschaften haben
zentrale Positionen

+ Entscheidender Austausch im

Netzwerk ,Arbeitsgruppe
Klimaschutz'
Legende
Akteur o Arbeitsgruppe
Klimaschutz
Kontakt
O Klimaschutz eV.
Sehr wichtiger
Kontakt o Kommunale

Steuerungsgruppe

17
27.05.2019 17
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Dynamik durch Akteurein &=
unterschiedlichen Rollen

Informations-

i - Iniator_in
vermittler_in —

Beschleuniger_

in Unterstutzer_in

lllustration: Paula Féhr, FOHR Agentur

27.05.2019 18



Was kdnnen Schliusselakteure im o
Prozess bewirken?

Definieren
Klimaschutzziele und
institutionalisieren den
Klimaschutzprozess

Setzen
Klimaschutzprojekte vor
Ort um

Schlissel-
akteure

Machen Klimaschutz zu
einem Thema in der
Kommune

Binden vielfaltige Akteure
ein

27.05.2019 19


Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispiele finden

Schlüsselakteure bilden die lokale G
esellschaft ab. Es handelt sich um Persönlichkeiten aus Verwaltung, Po-
litik, Unternehmen und Zivilgesellschaft mit Einflussmöglichkeiten
, einer hohen persönlichen Reputation
und 
einem breiten persönlichen Netzwerk, die im kommunalen Umfeld
aktiv sind
. Sie 
haben erkannt, dass das 
globale Problem des Klimawandels nur durch ein engagiertes lokales Vorgehen zur Reduzierung des Treib-
hausgasausstoßes gelöst werden kann. Als 
Treiber
Innen
und 
UnterstützerInnen des lokalen Klimaschutzes 
wirken sie als Initiator
Inn
en
, PromotorInnen, Multiplikator
Inn
en oder KonfliktlöserInnen. Sie sind lokal an-
sprechbar und weisen ein hohes Maß an Verantwortung für lokale Belange auf.

Schlüsselakteure 
sind „Agenten des Wandels“ im Sinne der sozialen Transformation
. 

Sie 
verfügen über ho
he materielle und/oder soziale Macht.

Schlüsselakteure 
empfinden mittlere bis 
hohe Dringlichkeit zum Handeln.

Sie 
sind „Early Adopter“ in der Ums
etzung von Klimaschutzmaßnahmen.

Schlüsselakteure 
verfügen über eine hohe Vernetzungsfähigkeit
. 
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3/3

Wie finde ich die relevanten
Schlusselakteure und welche

Projekte konnen gemeinsam
gelingen?




: . . aecs
Wer sind die Richtigen? e

Akteursanalyse

Wer ist bereits eingebunden?
. *  Wer nicht? Wen wirde ich gerne einbinden?
Ziele feStlegen «  Was will ich mit diesen Leuten erreichen? In welcher
Phase des kommunalen Klimaschutzprozesses?

Bereits (klimaschutz—)aktive «  Wer hat Amter, Ehrenamter inne?
Personen geZ|e|t ansprechen *  Welche Netzwerke gibt es bereits?

Neue Personenkreise Ubliche Verdachtigte in der Stadtgesellschaft
. Gesellschaftlich engagierte Personen
erschlieen Lokale Identitat: FuBball, Karneval, Feste, ..

,Eingeschlafene” reaktivieren

Aktive Netzwerke
aus allen Bereichen in der Kommune

27.05.2019 21


Vorführender
Präsentationsnotizen
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KOMPETENZ [

ZENTRUM

Wie identifiziere ich geeignete e
Schlusselakteure?

Analyse: Wer will? Wer hat Ressourcen? Wer entscheidet?

Informations- Beschleunigerin
vermittlerin

Geringe materielle Hohe materielle Macht, Hohe materielle Geringe bis hohe
Macht, hohe soziale hohe soziale Macht Macht, hohe soziale materielle Macht,
Macht Macht hohe soziale Macht

Hierarchie- Flihrungsebene Fihrungsebene Flihrungs-, Zwischen-
ebene oder Arbeitsebene

T e Sachkompetenz, Ausgesprochen gute Dynamische, Begeisterungsfahigkeit,
Ressourcen Reputation, Vernetzung vor Ort, zupackende Art, hohe Eigenmotivation,
Charisma dynamische, zupackende  Begeisterungsfahigkeit Kreativitat,

Art, Charisma selbststandige

Herangehensweise

»Hier sind die Fakten ,Wir miissen vor Ort etwas ,Ich bin dabei. Was »Ich mochte gern
und deswegen tun! Wer ist mit dabei?” kénnen wir tun und beitragen und
sollten wir handeln.” was kann ich wie mit  gestalten.”
einbringen?”

27.05.2019 22


Vorführender
Präsentationsnotizen
Quelle: 


SERVICE & ¢
KOMPETENZ b

ZENTRUM

Wer sind Reprasentant_innen der s

lokalen Gemeinschaft?

Entscheidungs-

tragerinnen
kommunale /
regionale Vertreterlnnen
Unternehmen Verbinde /
Innungen
. . Reprasentant-
E‘:‘;ﬂ‘e:duﬂﬂs' Schlusselakteure fiir ,n,:fsghulem
;mg,,e,:,:::ﬂ den kommunalen Hochschulen,
verwaltung Klimaschutz Em;f::'ﬁ;m'
Reprasentant-
Innen Kirche, Reprisentant-
Soziales, Innen Biirger-
Kultur, oder
Stiftungen Stadtteilforen

Klimaschutz-
managerinnen

27.05.2019

Schlisselakteure

 hohe materielle und/oder
soziale Macht.

» Dringlichkeit Klimaschutz

* Dbreites personliches
Netzwerk

o Early Adopter”in der
Umsetzung

 ,Agenten des Wandels*

23


Vorführender
Präsentationsnotizen
Klimaschutz braucht MacherInnen mit hoher Anerkennung in der lokalen Gemeinschaft. 

bilden die lokale Gesellschaft ab
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So kdnnen Schlusselakteure wirken | e

Verwaltung

Einfluss auf die politische
Meinungsbildung

Agenda Setting

Beschlisse / Satzungen

Einfluss auf kommunale
Strategien

Initiierung von
KlimaschutzmalRnahmen

Sensibilisierung /
Vorbild far
Mitarbeiter_innen

27.05.2019

Unternehmen

Verankerung von
Klimaschutzzielen /-strategien

Initiierung von Mafllnahmen

Netzwerke zur kooperativen
Mal3hahmenumsetzung

Einfluss auf Zulieferkette /
Beschaffung

Finanzierung lokaler
Klimaschutzinitiativen

Aus- und Weiterbildungsange-
bote flr Mitarbeiter_innen

Ausbildung / Sensibilisierung /
Vorbild fur andere lokale
Unternehmerinnen

Einwohner_innen

Einfluss auf die gesellschaftliche
Diskussion

Interessensvertretung
Klimaschutz durch Engagement

Initiierung von Mal3nahmen

Arbeitsgruppen / Stammtische
zum Erfahrungsaustausch

Genossenschaften / Projekte von
Einwohner_innen

Information zum
Klimaschutzhandeln im Alltag

Sensibilisierung /
gesellschaftliche Vorbildfunktion

24


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wirkungsfeld Unternehmen
Wirkungsfeld EinwohnerInnen
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Checkliste: Potenzielle s
Schlisselakteure

0 2a®

-'-» CHECKLISTE 1
®)g SCHLUSSELAKTEURE bewegen . TR
.‘ communaten KLIMASCHUTZ WIE FINDE ICH SCHLUSSELAKTEURE?

Checkliste 1:  Wie finde ich (aktive und potenzielle) Schliisselakteure?

(AKTIVE UND POTENZIELLE) SCHLUSSELAKTEURE IN MEINER KOMMUNE SIND DAS FOLGENDE PERSONEN

HIER IST PLATZ FUR IHRE EINTRAGUNGEN*

IMPULSGEBERINNEN (TO-AKTEUR): Impulsgeberinnen in meiner Kommune:

Wo finde ich fachliche Informationsgeber mit Erfahrung, Charisma und hoher Glaubwiirdigkelt?
[gesucht: (meist) ein/e charismatische tiberzeugende Fachexpertin mit Erfahrung und hoher Reputation]

¥ Professorin oder Forscherln eines klimaschutzbezogenen Fachbereiches siner
Hochschule/Forschungseinrichtung in der eigenen Kommune oder in der N3he oder

¥ Erfahrene/r Beraterin einer mit kommunalen Klimaschutzprozessen beschaftigten Beratung oder
einer lokalen/regionalen Energieagentur

INITIATORIN (T1-AKTEUR):

Wer verschreibt sich selbst dem Thema Klimaschutz und kann durch seine Persénlichkeit, seine

Fahrungsrolle und seine bestehenden Kontakte lokale Entscheiderinnen zum Mitmachen bewegen?

[gesucht: einfe starke/r Entscheiderin mit hoher Entscheidungsbefugnis, hoher Ressourcenverfigbarkeit, Wo ?
iberzeugendemn Charisma und mitreifiender Art und sehr guter lokaler (ggf. auch regionaler) Vernetzung] .

Initiatorlnnen in meiner Kommune:

¥ (Ober-)Birgermeisterin / Landrat/-ratin oder h ,
v' Geschaftsfuhrerin / Vorstand sines Unternehmens: s c uesse ,a kte u
*  Energieversorgung r e-
- Wohnungsbaugesellschaft / -genossenschaft d e
Verkehrsbetrieb
Abfallwirtschaftsbetrieb
Abwasser- oder Entsorgungsbetrieb
Industrizunternehmen
GHD-Unternehmen
Kleine oder mittlere Unternehmen (z.B. Handwerk, Landwirtschaft}
Bank/Sparkasse
Unternehmens-/Wirtschafts-/kommunaler Zweckverband

27.05.2019 25


Vorführender
Präsentationsnotizen
Bild: Europa-Universität Flensburg (2018): Erfolgreicher kommunaler Klimaschutz dank Schlüsselakteuren. Projektergebnisse und Handlungsempfehlungen für lokale Klimaschutzakteure 
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Hinweise zur Zusammenarbeit
mit Schlisselakteuren
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Steckbrief: |
Erfolgreiche Klimaschutzprozesse

« Etabliertes, attraktives Klimaschutznetzwerk
 Handlungsspielraum flr beteiligte Akteure / Gremien

 Unterstitzung der Verwaltungsspitze Hilfreich:
. . . N Pro :
* st verlasslich und wiedererkennbar (Kontinuitat) ZeSSbEQ'e'tung
-+

° erd betreut E"nst'-egsberatung

* Riuckendeckung der lokalen Wirtschaft

» arbeitet differenziert und strukturiert (Arbeits-
oder Lenkungskreise, definierte Zustandigkeiten..)

* Individuelle Organisationsformen und
Finanzierungen

27.05.2019 27



Prinzipien fur eine gute R
Zusammenarbeit

 Gemeinsame Grundhaltung im Netzwerk schaffen
(Motivation durch grundliche Information zum Klimaproblem)

» Akteure an der Erarbeitung der Zielsetzung einbeziehen

 Handlungsraume schaffen, in deren Rahmen sich die
SchlUsselakteure zielgerichtet einbringen kbnnen

« Anknupfungsmoglichkeiten schaffen
o fUr weitere Schlisselakteure und deren Aktivitaten und Ideen
« flr neue Impulse (z.B. Innovationen aus der Nische)

 Offenheit/ Lernbereitschaft institutionalisieren

27.05.2019 28
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Die Arbelt mit

Schliusselakteuren ist
aufwandig, aber wirksam.*

Prof. Dr. Olav Hohmeyer




Quellnachweis
o) sﬁ. . .
.‘ kommunalen bewegen

Erfolgreicher kommunaler Klimaschutz dank Schlosselakteuren
Projektergebnisse und Handlungsempfehlungen fir lokale Klimaschutzakteurs

Europe-Universitst Flensturg

A . " [
Europa-Universitat
Wl Flensburg I

27.05.2019
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Grafiken und lllustrationen

Die folgenden Grafiken
und lllustrationen sind dem
Handlungsleitfaden des
Projekts enthommen

Europa-Universitat
Flensburg (2018):
Erfolgreicher kommunaler
Klimaschutz dank
SchlUsselakteuren

Link: https://bit.ly/2Svo8dF
lllustrationen: Paula Fohr
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Beispiel: Klimapakt Flensburg
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Diskussion

SERVICE &
KOMPETENZ
ZENTRUM

&

KOMMUNALER
KLIMASCHUTZ



SERVICE & ¢
KOMPETENZ b

ZENTRUM

Wer sind relevante Akteure fur s
Landkreise (in Hessen)?

» Energieversorger? Unternehmen der
Daseinsvorsorge?

Einﬂussreiche
.Persc'inlichkeiten
In lhrem LK?

Aﬁ Was macht sjch

die regionale | "
fest? dentltat,‘

« Handwerk? Unternehmen?
Wirtschaftsférderung

* Bio-Wirtschaft (Handel,
Landwirtschaft)

 Landwirtschaft — Winzer?
 Schulen, Kitas / Hochschulen
» (Energie-)Genossenschaften

e Tourismus
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12 Landkreise fur NKI-Projekt e
gesucht

Projekt: LAND-KREIS-GEMEINDE

* Untersuchungen von
Wertschopfungseffekten,

LAND-
KREIS-
GEMEINDE

i ; Wirtschaftlichkeit und
o = Synergien
Bis 30. Juni 2919 * [nnovatives Planungstool,
bewerben! Trainings, Projektent-
WWw.land-krejs. wicklungscoachings,
gemeinde.de/ regionale Dialoge

 Kontakt: Saskia Schutt
+49 (30) 89 000 68 550
schuett@adelphi.de
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Thema: Strategische Klimaschutzplanung, Wirtschaftlichkeit und WertschöpfungDas Projekt


mailto:schuett@adelphi.de

Judith Utz
T 030-39001-244
M utz@difu.de

Haben Sie
Fragen?

MMMMMMMMMMMMMMMMM
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SK:KK-Webinar-
Férderwissen fijr
den Klimaschyts
Am: 4. Junij 2019

10 Uhr


Vorführender
Präsentationsnotizen
Notiz: 
Subline für persönliche Kontaktdaten
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